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Rechnungshof

Vorwort

A .   A u f g a b e n   u n d   A u f b a u   i n   d e n   w i c h t i g s t e n   G r u n d z ü g e n

Der Einzelplan 11 enthält die Einnahmen und Ausgaben des Geschäftsbereichs des Rechnungshofs.
Die Aufgaben und Befugnisse des Rechnungshofs sind in Art. 83 der Landesverfassung und in der Landeshaushaltsordnung, insbesondere in deren Teil V, geregelt. Die
Stellung und der Aufbau des Rechnungshofs ergeben sich aus dem Gesetz über den Rechnungshof Baden-Württemberg (RHG) vom 19. Oktober 1971 (GBI. S. 426),
zuletzt geändert durch das Gesetz zur Reform des öffentlichen Dienstrechts vom 9. November 2010 (GBl. S. 793) und der Geschäftsordnung des Rechnungshofs vom
27. Februar 1991 (mit Änderungen vom 14.12.1992, 13.12.1994 und 27.07.1998). Der Rechnungshof ist eine selbständige, nur dem Gesetz unterworfene oberste Lan-
desbehörde. Seine Mitglieder (Präsident, Vizepräsident und die zu Mitgliedern des Rechnungshofs bestellten Beamten) besitzen die gleiche Unabhängigkeit wie die
Richter. Der Rechnungshof prüft die Rechnung sowie die gesamte Haushalts- und Wirtschaftsführung des Landes; er prüft ferner die Haushalts- und Wirtschaftsführung
von landesunmittelbaren juristischen Personen des öffentlichen Rechts. Das Ergebnis der Prüfung, soweit es für die Entlastung der Landesregierung von Bedeutung sein
kann, fasst der Rechnungshof für den Landtag in einem Jahresbericht zusammen, den er gleichzeitig dem Landtag und der Landesregierung zuleitet. Über Angelegen-
heiten von besonderer Bedeutung kann der Rechnungshof den Landtag und die Landesregierung jederzeit unterrichten. Außerdem kann der Rechnungshof seine Prü-
fungserfahrungen dazu nutzen, den Landtag, die Landesregierung und einzelne Ministerien zu beraten. 

B .   W e s e n t l i c h e   o r g a n i s a t o r i s c h e   Ä n d e r u n g e n   g e g e n ü b e r   d e m   V o r j a h r

Bis zum Haushaltsjahr 2024 wurden in Kap. 1103 die Einnahmen und Ausgaben der Staatlichen Rechnungsprüfungsämter in Freiburg, Stuttgart und Tübingen etatisiert.
Durch Mehrheitsbeschluss der Mitglieder als Senat wurde am 11.01.2024 eine organisatorische Neuordnung / Strukturreform der Finanzkontrolle beschlossen. Zum
01.01.2025 wurden die bisherigen Staatlichen Rechnungsprüfungsämter in Freiburg, Stuttgart und Tübingen in den Rechnungshof unter Beibehaltung der Standorte
integriert. Dazu wurde das Kapitel 1103 in das Kap. 1101 integriert und die jeweiligen Einnahmen und Ausgaben auf die entsprechenden Finanzpositionen in das Kap.
1101 übertragen.
 

C .   A b s c h l u s s   d e s   E i n z e l p l a n s

2026 2027
Tsd. EUR Tsd. EUR

Steuern und steuerähnliche Abgaben .................................................................................................................   - -
Verwaltungseinnahmen .........................................................................................................................................   1,0 1,0
Übrige Einnahmen .................................................................................................................................................   - -

Gesamteinnahmen 1,0 1,0

Personalausgaben ..................................................................................................................................................  32.365,2 34.145,9
Sächliche Verwaltungsausgaben .........................................................................................................................   1.617,6 1.975,6
Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen) ...........................................................................................   2,0 2,0
Ausgaben für Investitionen ...................................................................................................................................   - -
Besondere Finanzierungsausgaben ....................................................................................................................   - -

Gesamtausgaben 33.984,8 36.123,5

Zuschuss 33.983,8 36.122,5
Verpflichtungsermächtigungen - -

D .   P e r s o n a l s o l l

I. Personalstellen 2026 2027

Tit. 422 01
Planmäßige Beamtinnen und Beamte .................................................................................................................  220,0 216,0

kw - -

Tit. 422 03
Beamtinnen und Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst .......................................................................   - -

kw - -

Tit. 428 01
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer (Beschäftigte) .......................................................................................   25,0 24,0

kw - -

zusammen 245,0 240,0
kw 0,0 0,0
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II. Auszubildende Tit. 428 01
Kapitel 2026 2027

- -
zusammen - -

III. Auszubildende Sonstige Titel Praktikantinnen
und Praktikanten

Kapitel/Titel 2026 2027 2026 2027

1101/428 01 - - 1,0 1,0
zusammen - - 1,0 1,0

E .   Z u s a m m e n f a s s u n g   d e r   S a c h a u s g a b e n   n a c h   A u f g a b e n b e r e i c h e n

Sächliche Verwal-
tungsausgaben und
Ausgaben für den
Schuldendienst

Ausgaben für Zu-
weisungen und Zu-

schüsse mit Ausnah-
me für Investitionen

Baumaßnahmen und
sonstige Ausgaben
für Investitionen und

Investitionsförde-
rungsmaßnahmen

Zusammen

Mio. EUR Mio. EUR Mio. EUR Mio. EUR
2026 2027 2026 2027 2026 2027 2026 2027

Maßnahmen für die Aus- und Fortbildung von Beschäftigten
(Kapitel 1102) 0,2 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2 0,2

Dienstreisen (Kapitel 1101) 0,2 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2 0,2

Aufwand für Informationstechnik (Kapitel 1101) 0,8 1,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,8 1,2
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Ziele des Rechnungshofs
Der Rechnungshof prüft die Rechnung sowie die gesamte Haushalts- und Wirtschaftsführung des Landes. Ziele sind,
die Wirtschaftlichkeit der Landesverwaltung zu verbessern sowie die ordnungsgemäße Haushaltsführung sicherzu-
stellen und den Landtag und die Landesregierung hierbei zu unterstützen. Die Untersuchungen des Rechnungshofs
sind insbesondere auf finanzielle, organisatorische und personelle Fragestellungen ausgerichtet.

Mit den Empfehlungen in Prüfungsmitteilungen und Beratenden Äußerungen sowie Sonderberichten leistet der Rech-
nungshof einen wichtigen Beitrag zu einer funktionierenden Verwaltung, sorgt für Transparenz und stärkt damit das
Vertrauen in den Staat. Der Rechnungshof versteht sich als Partner und Begleiter des Landes und der Verwaltung auf
dem gemeinsamen Weg zu mehr Wirksamkeit, Entlastung und Wirtschaftlichkeit.

Zu jeder nachstehend abgebildeten Kennzahl wird im Abgeordneten-Informationssystem eine Kennzahlen-Beschrei-
bung zur Verfügung gestellt.
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Oberziele des Rechnungshof

1. Wirtschaftlichkeit in der Landesverwaltung verbessern und ordnungsgemäße
Haushaltsführung sicherstellen 

  Wirkungskennzahl/Einheit  Ist Ist Soll Soll
2024  2025  2026  2027 

 
(Soll (Soll

2024)  2025) 

Zahl der Beratenden Äußerungen und Sonderberichte
in Anzahl  0 

(3) 
0 

(3)  3  3 

Zahl der Jahresberichtsbeiträge
in Anzahl  20 

(30) 
20 

(30)  30  25 

Zahl der Prüfungsmitteilungen
in Anzahl  104 

(130) 
37 

(130)  130  0 1)

 
1) Ab 2027 entfällt die Zahl der Prüfungsmitteilungen als Kennzahl. Die Zahlen werden aber weiterhin erfasst.

2. Wirtschaftlichkeit des Rechnungshofs gewährleisten 

  Wirkungskennzahl/Einheit  Ist Ist Soll Soll
2024  2025  2026  2027 

 
(Soll (Soll

2024)  2025) 

Ausgaben (Zuschuss)
in Millionen EUR  29,6 

(27,1) 
31,4 

(33,4)  34,0  36,2 

Ausgaben (Zuschuss) des Rechnungshofs pro Einwohner
in EUR  2,60 

(2,44) 
2,80 

(2,95)  3,00  3,20 

Anteil der Ausgaben (Zuschuss) am Gesamthaushalt
in Prozent  0,05 

(0,05) 
0,05 

(0,07)  0,10  0,05 

Personal (Stellen) des Rechnungshofs
in Anzahl  255 

(255) 
245 

(245)  245  240 

Anteil an den Gesamtstellen des Landes
in Prozent  0,11 

(0,11) 
0,11 

(0,11)  0,11  0,11 
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Rechnungshof
1101    Rechnungshof

Soll 2026 a) Betrag
Ist 2025 b) für

Titel Ist 2024 c) 2027
Tit. Gr. FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR

Einnahmen

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen
aus Schuldendienst und dgl.

119 51  011 1,0   a) 1,0
0,0   b)

Verwaltungseinnahmen

0,3   c)

Erläuterung:   Veranschlagt ist insbesondere der Erlös aus dem Verkauf von unbrauch-
bar gewordenen Gegenständen.

Zwischensumme Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst und dgl. 1,0   a) 1,0

Einnahmen aus Zuweisungen und
Zuschüssen mit Ausnahme für Investitionen

235 01  253 0,0   a) 0,0
8,7   b)

Zuweisungen von Sozialversicherungsträgern und der
Bundesagentur für Arbeit

0,0   c)

Erläuterung:   Arbeitsentgeltzuschuss der Bundesagentur für Arbeit für weiterbildungs-
bedingten Ausfallzeiten.

282 01  011 0,0   a) 0,0
0,0   b)

Sonstige Zuschüsse aus dem Inland

0,0   c)

Zwischensumme Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit Ausnahme für
Investitionen

0,0   a) 0,0

Gesamteinnahmen 1,0   a) 1,0

-7-



Rechnungshof
1101    Rechnungshof

Soll 2026 a) Betrag
Ist 2025 b) für

Titel Ist 2024 c) 2027
Tit. Gr. FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR

Ausgaben

Die Mittel der Tit. Gr. 69 und die Titel, die von § 6 Abs. 1 Nr. 4
StHG umfasst sind, sind übertragbar und gegenseitig deckungsfä-
hig.
Die Ausgabeermächtigung erhöht sich bei den Titeln des § 6
StHG um die Einnahmen bei Titel 282 01.
Mehrausgaben sind bis zur Höhe von Einsparungen bei Kap. 1102
Tit. 525 21 zulässig.

Personalausgaben

Personalausgabenbudgetierung nach § 6a StHG.

Das Personalausgabenbudget gemäß § 6a Abs. 2 StHG umfasst
die Titel 422 01, 422 02, 422 04, 428 01, 428 04, 428 05 und 429
01 und hat ein Gesamtvolumen von 18.782,8 Tsd. EUR im Jahr
2027.

422 01  011 16.099,2   a) 16.549,9
14.128,9   b)

Bezüge und Nebenleistungen der Beamtinnen und Beamten

8.525,8   c)

Erläuterung:   Der Haushaltsansatz umfasst auch Zulagen nach Maßgabe der besol-
dungsgesetzlichen Vorschriften.

Übertragen nach Kapitel 0618 Titel 422 01 116,8 Tsd. EUR.

422 02  011 0,0   a) 0,0
0,0   b)

Bezüge und Nebenleistungen für abgeordnete Beamtinnen und
Beamte (und Richterinnen und Richter)

0,0   c)

422 04  011 0,0   a) 0,0
0,0   b)

Leistungsprämien für Beamtinnen und Beamte gem. § 76 LBesGBW

0,0   c)

Neben den Regelungen des § 6a Abs. 8 StHG sind Ausgaben
auch zulässig bis zur Höhe von Einsparungen bei Titeln, die gem.
§ 6 Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 und 5 i. V. m. § 6 Abs. 2 StHG der dezen-
tralen Finanzverantwortung unterliegen.

428 01  011 2.144,0   a) 2.213,9
1.996,2   b)

Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer

1.024,7   c)

Erläuterung:

Veranschlagt sind: 2027
Neben den ordentlichen Bezügen für die tariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer einschließ-
lich der nicht besonders aufgeführten Zulagen aufgrund von Tarifverträgen Tsd. EUR
1. 1/1 Praktikantinnen/Praktikanten und sonstige in einem privatrechtlichen Ausbildungsverhältnis

beschäftigte Personen sowie Praxissemesterstudentinnen/-studenten
2,0

2. Dienstkleidungszuschüsse/Kleidergeld für 1 Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmer je 25 EUR im Mo-
nat

0,3

zus. 2,3

Übertragen nach Kapitel 0618 Titel 428 01 73,0 Tsd. EUR.
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Rechnungshof
1101    Rechnungshof

Soll 2026 a) Betrag
Ist 2025 b) für

Titel Ist 2024 c) 2027
Tit. Gr. FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR

428 04  011 0,0   a) 0,0
0,0   b)

Leistungsprämien für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer

0,0   c)

Neben den Regelungen des § 6a Abs. 8 StHG sind Ausgaben
auch zulässig bis zur Höhe von Einsparungen bei Titeln, die gem.
§ 6 Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 und 5 i. V. m. § 6 Abs. 2 StHG der dezen-
tralen Finanzverantwortung unterliegen.

428 05  011 14,0   a) 14,0
9,6   b)

Zeitzuschläge, Überstundenentgelte und Entgelte für Mehrarbeit für
Beschäftigte

8,6   c)

Erläuterung:   Veranschlagt sind insbesondere Zeitzuschläge und Überstundenentgelte
für den Haus- und Fahrdienst.

429 01  011 5,0   a) 5,0
0,0   b)

Sonstige Personalausgaben

10,5   c)

Erläuterung:   Veranschlagt sind unter anderem sonstige Beschäftigungsentgelte
(Urlaubs- und Krankheitsstellvertretungen, Aushilfen), Trennungsgelder, Umzugskosten-
vergütungen und Prämien für behördeninterne Verbesserungsvorschläge.

Zwischensumme Personalausgaben 18.262,2   a) 18.782,8
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Rechnungshof
1101    Rechnungshof

Soll 2026 a) Betrag
Ist 2025 b) für

Titel Ist 2024 c) 2027
Tit. Gr. FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR

Sächliche Verwaltungsausgaben

511 01  011 150,0   a) 148,5
201,2   b)

Geschäftsbedarf sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

88,0   c)

Erläuterung:

2027Veranschlagt sind:
Tsd. EUR

1. Geschäftsbedarf (einschl. Bücher und Druckschriften) 63,5
2. Porto 2,0
3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände 60,0
4. Unterhaltung und Instandsetzung 10,0
5. Sonstiges 13,0

zus. 148,5

Übertragen von Tit. 514 02 0,5 Tsd. EUR.
Übertragen nach Kap. 0618 Tit. 511 01 14,7 Tsd. EUR.

514 01  011 4,3   a) 4,3
2,8   b)

Haltung von Dienstfahrzeugen u. dgl.

8,6   c)

Erläuterung:    Veranschlagt sind die Kosten für die Haltung eines Dienstfahrzeugs und
von Dienstfahrrädern.

Bestand an Dienstfahrzeugen 2026 2027
Personenkraftwagen 1 1
- davon geleast 1 1

514 02  011 1,0   a) 0,5
0,0   b)

Dienst- und Schutzkleidung (persönliche Ausrüstungsgegenstände)

0,1   c)

Erläuterung:   Dienstkleidung erhalten 2 Bedienstete für die Nutzung von Dienstfahrrä-
dern (insbesondere Helme) sowie Bedienstete, die im Rahmen ihrer Prüfungstätigkeit
Baumaßnahmen prüfen und dabei Vorort zum Tragen von Schutzkleidung (insbesondere
Helme und Sicherheitsschuhe) verpflichtet sind.

Übertragen nach Tit. 511 01 0,5 Tsd. EUR.

517 01  011 8,5   a) 13,5
21,1   b)

Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume (außer
Energiebewirtschaftungskosten)

9,1   c)

Erläuterung:   Veranschlagt sind die Kosten für geringwertige Gebrauchsgegenstände
und Verbrauchsmittel (z. B. Putzmittel, WC-Bedarf), sowie Wartungs- und Instandhal-
tungskosten, die von der nutzenden Verwaltung zu tragen sind.

Übertragen von Tit. 526 21 5,0 Tsd. EUR.

518 02  011 7,6   a) 7,6
7,4   b)

Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und Geräte

6,1   c)

Erläuterung:   Veranschlagt sind die Leasingkosten für das Dienstfahrzeug.
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Rechnungshof
1101    Rechnungshof

Soll 2026 a) Betrag
Ist 2025 b) für

Titel Ist 2024 c) 2027
Tit. Gr. FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR

526 21  011 12,5   a) 0,0
0,0   b)

Sachverständige, Gerichts- und ähnliche Kosten

0,0   c)

Erläuterung:   Leertitel, da das Aufkommen ungewiss ist.

Übertragen nach Tit. 517 01 5,0 Tsd. EUR
Tit. 541 03 7,5 Tsd. EUR

zus. 12,5 Tsd. EUR

527 01  011 200,0   a) 200,0
191,2   b)

Dienstreisen

87,1   c)

Erläuterung:    Veranschlagt sind Reisekostenvergütungen. Darin enthalten sind auch
Wegstreckenentschädigungen für privateigene Kraftfahrzeuge. Weitere Reisekosten sind
bei Tit. 525 69 und bei Kap. 1102 Tit. 525 21 veranschlagt.

529 01  011 3,4   a) 33,4
2,3   b)

Zur Verfügung des Präsidenten des Rechnungshofs für Aufwand aus
dienstlicher Veranlassung in besonderen Fällen

2,4   c)

Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Auszah-
lung ist nicht zulässig.

Erläuterung:   Veranschlagt sind insbesondere 30,0 Tsd. € für anfallende Kosten anläss-
lich des 75-jährigen Jubiläums des Rechnungshofes.

531 01  011 4,0   a) 4,0
4,0   b)

Kosten für Veröffentlichungen und Dokumentation

3,2   c)

Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial können
an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgegeben
werden.

Erläuterung:   Veranschlagt sind insbesondere die Kosten für die Herstellung des Jah-
resberichts zur Landeshaushaltsrechnung.

531 04  011 0,5   a) 0,5
0,0   b)

Abgeltung von Ansprüchen nach dem Urheberrecht

0,0   c)

Erläuterung:   Veranschlagt sind Vergütungen an die Verwertungsgesellschaft PMG
Presse-Monitor GmbH für die Veröffentlichung urheberrechtlich geschützter Artikel und
Kommentare im Pressespiegel des Rechnungshofs.
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Rechnungshof
1101    Rechnungshof

Soll 2026 a) Betrag
Ist 2025 b) für

Titel Ist 2024 c) 2027
Tit. Gr. FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR

541 03  011 10,0   a) 17,5
37,4   b)

Arbeitstagungen

16,8   c)

Ersätze fließen den Mitteln zu.

Erläuterung:   Veranschlagt sind insbesondere Aufwendungen (einschließlich Repräsen-
tationsausgaben) für Präsidentenkonferenzen, interne Arbeitstagungen sowie für Erfah-
rungsaustausche mit den Rechnungshöfen des Bundes und der Länder und mit ausländi-
schen regionalen Organen der Finanzkontrolle.

Übertragen von Tit. 526 21 7,5 Tsd. EUR.

546 49  011 36,2   a) 18,7
27,9   b)

Vermischte Verwaltungsausgaben

26,0   c)

Erläuterung:   Veranschlagt sind die Kosten für Bekanntmachungen in Tageszeitungen
und sonstigen Bekanntmachungsblättern, Auslagen für Vorstellungsreisen usw.

Zwischensumme Sächliche Verwaltungsausgaben 438,0   a) 448,5

Ausgaben für Zuweisungen und
Zuschüsse mit Ausnahme für Investitionen

685 49  011 2,0   a) 2,0
2,0   b)

Mitgliedsbeiträge an Verbände, Vereine, Gesellschaften,
Organisationen u. dgl.

2,0   c)

Erläuterung:   Der Rechnungshof ist Mitglied der EURORAI (Europäische Organisation
der regionalen externen Institutionen zur Kontrolle des Öffentlichen Finanzwesens).

Zwischensumme Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit Ausnahme für
Investitionen

2,0   a) 2,0

Sonstige Sachinvestitionen

811 01  011 0,0   a) 0,0
0,0   b)

Erwerb von Dienstfahrzeugen u. dgl. (für die Verwaltung)

0,0   c)

812 01  011 0,0   a) 0,0
0,0   b)

Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenständen u. dgl.

0,0   c)

Erläuterung:   Mittel für die Erneuerung und Ergänzung der Einrichtung und Ausstattung.

Zwischensumme Sonstige Sachinvestitionen 0,0   a) 0,0

-12-



Rechnungshof
1101    Rechnungshof

Soll 2026 a) Betrag
Ist 2025 b) für

Titel Ist 2024 c) 2027
Tit. Gr. FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR

Besondere Finanzierungsausgaben

981 02  890 0,0   a) 0,0
0,0   b)

Klima-Ausgleichsabgabe für dienstliche Flugreisen

0,0   c)

Ausgaben sind bis zur Höhe der Einsparungen Tit. 527 01 zuläs-
sig.

Erläuterung:   Korrespondierender Verrechnungstitel: Kap. 1007 Tit. 381 93.
Leertitel zur Zahlung einer Klimaabgabe gemäß § 4 Abs. 4 Landesreisekostengesetz
Baden-Württemberg für dienstlich veranlasste Flugreisen von Bediensteten des Rech-
nungshofes Baden-Württemberg.

981 03  N 890 0,0   a) 0,0
0,0   b)

Erstattungen an das Landesamt für Besoldung und Versorgung für
die Außenstelle Fellbach

0,0   c)

Ausgaben sind bis zur Höhe von Einsparungen bei Tit. 517 01,
428 01 und 429 01 zulässig.

Erläuterung:   Korrespondierender Verrechnungstitel zu Kap 0618 Tit. 381 03.
Leertitel zur verursachungsgerechten Beteiligung an dem im Epl. 06 entstehenden Kos-
ten für Verbrauchsgegenstände und Verbrauchsmittel sowie Hausmeistertätigkeiten in der
Außenstelle Fellbach.

Zwischensumme Besondere Finanzierungsausgaben 0,0   a) 0,0

Titelgruppen

69 Informationstechnik

Erläuterung:   Veranschlagt sind insbesondere die Kosten für den laufenden Betrieb des
Bürokommunikationssystems sowie Mittel für die Ersatzbeschaffung der IT-Ausstattung
beim Rechnungshof.

511 69A  011 148,7   a) 234,8
230,6   b)

Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenständen u. dgl.

140,9   c)

Erläuterung:   Veranschlagt sind insbesondere die Kosten für den Erwerb von Maschi-
nen, Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen u. dgl. sowie für Unterhaltung
und Instandsetzung.

Übertragen von Tit. 511 69B 1,0 Tsd. EUR
Tit. 514 69 0,4 Tsd. EUR
Tit. 518 69 5,0 Tsd. EUR
Tit. 546 69 0,4 Tsd. EUR

zus. 6,8 Tsd. EUR
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Rechnungshof
1101    Rechnungshof

Soll 2026 a) Betrag
Ist 2025 b) für

Titel Ist 2024 c) 2027
Tit. Gr. FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR

511 69B  011 44,0   a) 43,0
8,0   b)

Fernmeldegebühren u. dgl.

16,6   c)

Erläuterung:   Veranschlagt sind die laufenden Gebühren für Fernmeldeanlagen (ein-
schließlich LVN) sowie der Rundfunkbeitrag.
Der Rechnungshof ist an die Staatsfernsprechzentrale Karlsruhe angeschlossen. Die
Betriebskosten dieser Zentrale sind bei Kap. 1212 Tit. Gr. 69 veranschlagt.

Anzahl der in Wohnungen der Landesbediensteten vorhandenen dienstlichen Fernsprechanschlüsse:
2026 2027

1 1

Übertragen nach Tit. 511 69B 1,0 Tsd. EUR.

514 69  011 0,5   a) 0,1
0,0   b)

Verbrauchsmittel

0,4   c)

Erläuterung:   Veranschlagt sind Mittel insbesondere für Datenträger, Toner, Tintenpa-
tronen u. dgl.

Übertragen nach Tit. 511 69A 0,4 Tsd. EUR.

518 69  011 95,0   a) 40,0
16,3   b)

Maschinen- und Gerätemieten

27,1   c)

Erläuterung:   Veranschlagt sind die Kosten für die angemieteten Multifunktionsgeräte
und Hardware.

Übertragen nach Tit. 511 69A 5,0 Tsd. EUR
Tit. 534 69 50,0 Tsd. EUR

zus. 55,0 Tsd. EUR

525 69  011 5,0   a) 5,0
2,0   b)

Aus- und Fortbildung von Beschäftigten

2,1   c)

Erläuterung:   Veranschlagt sind die Kosten für die Aus- und Fortbildung von Beschäftig-
ten (einschließlich Reisekosten).

534 69  011 554,8   a) 873,0
663,8   b)

Dienstleistungen Dritter u. dgl.

267,6   c)

Erläuterung:   Veranschlagt sind insbesondere die Kosten für die System- und Anwen-
derbetreuung.

Übertragen von Tit. 518 69 50,0 Tsd. EUR.

546 69  011 0,5   a) 0,1
0,0   b)

Sonstiger Sachaufwand

0,0   c)

Erläuterung:   Übertragen nach Tit. 511 69A 0,4 Tsd. EUR.
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Rechnungshof
1101    Rechnungshof

Soll 2026 a) Betrag
Ist 2025 b) für

Titel Ist 2024 c) 2027
Tit. Gr. FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR

711 69  N 011 0,0   a) 0,0
0,0   b)

Bauliche Aufwendungen in bestehenden Gebäuden zur Einführung
der Informations- und Kommunikationstechnik

0,0   c)

Erläuterung:   Leertitel für bauliche Aufwendungen im Zusammenhang mit der Einfüh-
rung der luK-Technik für Dienststellen. Hierunter fallen alle baulichen Aufwendungen, für
die keine sonstigen Instandsetzungs-, Umbau- oder Erweiterungsbauten durchgeführt
werden.

Übertragen von Kap. 1102.

812 69  011 0,0   a) 0,0
112,1   b)

Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenständen u. dgl.

0,0   c)

Erläuterung:   Mittel für Ersatz- und Ergänzungsbeschaffungen.

Summe Titelgruppe 69 848,5   a) 1.196,0

Gesamtausgaben 19.550,7   a) 20.429,3

Abschluss Kapitel 1101

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst und dgl. 1,0   a) 1,0

Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit Ausnahme für Investitionen 0,0   a) 0,0

Gesamteinnahmen 1,0   a) 1,0

Personalausgaben 18.262,2   a) 18.782,8

Sächliche Verwaltungsausgaben 1.286,5   a) 1.644,5

Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit Ausnahme für Investitionen 2,0   a) 2,0

Baumaßnahmen 0,0   a) 0,0

Sonstige Sachinvestitionen 0,0   a) 0,0

Besondere Finanzierungsausgaben 0,0   a) 0,0

Gesamtausgaben 19.550,7   a) 20.429,3

Kapitel 1101 Zuschuss 19.549,7   a) 20.428,3
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Rechnungshof
1102    Allgemeine Bewilligungen

Soll 2026 a) Betrag
Ist 2025 b) für

Titel Ist 2024 c) 2027
Tit. Gr. FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR

Ausgaben

Personalausgaben

422 16  840 0,0   a) 0,0
0,0   b)

Versicherungsbeiträge für ausscheidende Beamtinnen und Beamte

0,0   c)

432 01  018 11.109,5   a) 12.165,5
10.910,3   b)

Versorgungsbezüge der Beamtinnen und Beamte und ihrer
Hinterbliebenen

10.476,4   c)

Erläuterung:   Anzahl der Versorgungsempfänger/innen Stand 01.01.2026: 195.

432 02  018 0,0   a) 0,0
0,0   b)

Alters- und Hinterbliebenengeld

0,0   c)

441 01  840 479,1   a) 577,9
583,7   b)

Beihilfen aufgrund der Beihilfeverordnung u. dgl. (ohne
Versorgungsempfänger/innen)

478,8   c)

Ersätze fließen den Mitteln zu.

Erläuterung:   Übertragen nach Kap. 0602 Tit. 441 01 5,8 Tsd. EUR.

443 01  840 3,0   a) 3,0
17,7   b)

Fürsorgemaßnahmen

0,0   c)

Erläuterung:   Veranschlagt sind insbesondere Unfallfürsorgeleistungen nach §§ 47
ff. des Landesbeamtenversorgungsgesetzes Baden-Württemberg -LBeamtVGBW-, die
Unfallausgleichsleistungen nach § 50 LBeamtVGBW jedoch nur, soweit sie neben Bezü-
gen i.S. des Besoldungsrechts gezahlt werden. Vgl. Allgemeine Erläuterungen zur Veran-
schlagung der Planmittel zu Tit. 443 01 im Vorheft des Staatshaushaltsplans.

446 01  018 1.991,2   a) 2.247,2
1.745,3   b)

Beihilfen auf Grund der Beihilfeverordnung u.dgl.
(Versorgungsempfänger/innen)

1.700,8   c)

Ersätze fließen den Mitteln zu.

446 21  018 509,5   a) 361,3
265,9   b)

Beihilfen zu den Kosten der Pflege auf Grund der Beihilfeverordnung
u.dgl. (Versorgungsempfänger/innen)

320,2   c)

Ersätze fließen den Mitteln zu.
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Rechnungshof
1102    Allgemeine Bewilligungen

Soll 2026 a) Betrag
Ist 2025 b) für

Titel Ist 2024 c) 2027
Tit. Gr. FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR

459 01  840 5,0   a) 5,0
0,4   b)

Ersatz von Sachschäden an Landesbedienstete, soweit die
Leistungen nicht i.R. der Unfallfürsorge gewährt werden.

0,0   c)

Aus diesen Mitteln dürfen auch Billigkeitsleistungen gewährt wer-
den (vgl. Erläuterungen).

Erläuterung:   Leistungen nach § 80 des Landesbeamtengesetzes (bei Richterinnen und
Richter i. V. mit § 8 des Landesrichter- und Staatsanwaltsgesetz - LRiStAG -, bei ehren-
amtlichen Richterinnen und Richtern nach § 14 LRiStAG) sowie Ausgaben für den Ersatz
von Sachschäden an Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer (Beschäftigte) nach Maßgabe
der gesetzlichen bzw. der für die Beamtinnen und Beamten geltenden Bestimmungen
auch aus Billigkeitsgründen. Vgl. auch Tit. 443 01.

Zwischensumme Personalausgaben 14.097,3   a) 15.359,9

Sächliche Verwaltungsausgaben

525 21  011 240,6   a) 239,6
186,5   b)

Aus- und Fortbildung von Beschäftigten

125,8   c)

Die Mittel sind übertragbar. Mehrausgaben sind bis zur Höhe von
Einsparungen bei den Tit. 534 05 und 537 09 zulässig, sowie bis
zur Höhe von Einsparungen bei Titeln der HGr. 5 im Kap. 1101.

Erläuterung:   Kosten für die Aus- und Fortbildung von Beschäftigten (einschl. Reisekos-
ten). Veranschlagt sind u.a. Honorare und sonstige Sachausgaben (auch im Rahmen des
Erfahrungsaustausches der Rechnungshöfe).

Übertragen nach Tit. 529 10 1,0 Tsd. EUR.

529 10  011 0,0   a) 1,0
0,0   b)

Für Aufwendungen bei Amtseinführungen und Verabschiedungen
von Behördenleiterinnen und Behördenleitern

1,8   c)

Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Auszah-
lung ist nicht zulässig.

Erläuterung:   Veranschlagt sind für Amtseinführungen und Verabschiedungen von
Behördenleitern im Geschäftsbereich des Rechnungshofs bis zu 1.000 EUR pro Veran-
staltung.

Übertragen von Tit. 525 21 1,0 Tsd. EUR.

534 05  011 27,5   a) 27,5
12,5   b)

Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes

31,0   c)

Die Mittel sind übertragbar. Mehrausgaben sind bis zur Höhe von
Einsparungen bei den Tit. 525 21 und 537 09 zulässig, sowie bis
zur Höhe von Einsparungen bei Titeln der HGr. 5 im Kap. 1101.

Erläuterung:   Zur Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes und der dazugehörigen
DGUV Vorschrift 2. Enthalten sind die Kosten für die sicherheitstechnische- und betriebs-
ärztliche Betreuung der Beschäftigten einschließlich der Kosten für arbeitsmedizinische
Vorsorgeuntersuchungen, für Impfungen sowie für die Durchführung der Gefährdungsbe-
urteilung.
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Rechnungshof
1102    Allgemeine Bewilligungen

Soll 2026 a) Betrag
Ist 2025 b) für

Titel Ist 2024 c) 2027
Tit. Gr. FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR

537 09  314 63,0   a) 63,0
61,8   b)

Gesundheitsmanagement

62,6   c)

Mehrausgaben sind bis zur Höhe von Einsparungen bei den
Tit. 525 21 und 534 05 zulässig.

Erläuterung:   Leistung von Ausgaben im Rahmen des Gesundheitsmanagements zur
Erhaltung und Förderung der Gesundheit der Beschäftigten und damit ihrer Leistungsfä-
higkeit.

Zwischensumme Sächliche Verwaltungsausgaben 331,1   a) 331,1

Besondere Finanzierungsausgaben

972 10  880 0,0   a) 0,0
0,0   b)

Globale Minderausgabe für den Einzelplan 11

0,0   c)

Erläuterung:   Die globale Minderausgabe ist bei den Mitteln der Hauptgruppe 5 - 8 zu
erwirtschaften.

Zwischensumme Besondere Finanzierungsausgaben 0,0   a) 0,0
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Rechnungshof
1102    Allgemeine Bewilligungen

Soll 2026 a) Betrag
Ist 2025 b) für

Titel Ist 2024 c) 2027
Tit. Gr. FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR

Titelgruppen

61 Abfindungen

428 61  840 0,0   a) 0,0
0,0   b)

Abfindungen für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer (Beschäftigte)

0,0   c)

Summe Titelgruppe 61 0,0   a) 0,0

62 Jubiläumsgaben und -zuwendungen

Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig.

Erläuterung:   Jubiläumsgaben und -zuwendungen für 25-, 40- und 50jährige Dienstjubiläen.

422 62  840 5,3   a) 2,8
4,7   b)

Jubiläumsgaben für Beamtinnen und Beamte (und Richterinnen und
Richter)

5,2   c)

428 62  840 0,4   a) 0,4
0,0   b)

Jubiläumsgelder für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
(Beschäftigte)

0,4   c)

Summe Titelgruppe 62 5,7   a) 3,2

69 Informationstechnik

711 69  W 011 0,0   a) 0,0
0,0   b)

Bauliche Aufwendungen in bestehenden Gebäuden zur Einführung
der Informations- und Kommunikationstechnik

0,0   c)

Erläuterung:   Übertragen nach Kap. 1101.

Summe Titelgruppe 69 0,0   a) 0,0
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Rechnungshof
1102    Allgemeine Bewilligungen

Soll 2026 a) Betrag
Ist 2025 b) für

Titel Ist 2024 c) 2027
Tit. Gr. FKZ Zweckbestimmung Tsd. EUR Tsd. EUR

77 Betreuungsförderung von Kindern von Landesbediensteten

Die Mittel sind übertragbar.
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig.
Ersätze fließen den Mitteln zu.
Die Ausgaben dürfen auch neben anderen zweckentsprechenden
Bewilligungen des Staatshaushaltsplans geleistet werden (§35
Abs. 2 LHO).
Ausgaben sind zulässig in Höhe von Mehreinsparungen bei Titeln
der Gruppe 972 innerhalb des Einzelplans 11.

Erläuterung:   Leertitel zur Förderung der Betreuung von Kindern von Landesbediensteten.

534 77  270 0,0   a) 0,0
0,0   b)

Sicherung von Belegplätzen für Kinder von Landesbediensteten

0,0   c)

Erläuterung:   Leertitel zur Finanzierung der Sicherung von Belegplätzen für Kinder von
Landesbediensteten in Kinderbetreuungseinrichtungen kommunaler, freier oder privat-
gewerblicher Einrichtungsträger oder im Rahmen der Kindertagespflege in anderen Räu-
men.

893 77  270 0,0   a) 0,0
0,0   b)

Investitionszuschüsse an Träger von Kindertageseinrichtungen
für die betrieblich unterstützte Betreuung von Kindern von
Landesbediensteten 0,0   c)

Summe Titelgruppe 77 0,0   a) 0,0

Gesamtausgaben 14.434,1   a) 15.694,2

Abschluss Kapitel 1102

Personalausgaben 14.103,0   a) 15.363,1

Sächliche Verwaltungsausgaben 331,1   a) 331,1

Baumaßnahmen 0,0   a) 0,0

Investitionsförderungsmaßnahmen 0,0   a) 0,0

Besondere Finanzierungsausgaben 0,0   a) 0,0

Gesamtausgaben 14.434,1   a) 15.694,2

Kapitel 1102 Zuschuss 14.434,1   a) 15.694,2
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Einzelplan 11

Rechnungshof

Zusammenstellung 2027

Kap. Einnahmen aus
Steuern u. steuer-

ähnlichen Abgaben

Verwaltungs-
einnahmen,
Einnahmen

aus Schulden-
dienst u. dgl.

Einnahmen aus
Zuweisungen
u. Zuschüssen
mit Ausnahme

für Investitionen

Einnahmen aus
Schuldenaufnahmen,

aus Zuweisungen
u. Zuschüssen

für Investitionen,
besondere Finanzie-

rungseinnahmen

Gesamt-
einnahmen

Personal-
ausgaben

Sächliche Verwal-
tungsausgaben
u. Ausgaben für
Schuldendienst

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR

1101 0,0 1,0 0,0 0,0 1,0 18.782,8 1.644,5
1102 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 15.363,1 331,1

Summe 2027 0,0 1,0 0,0 0,0 1,0 34.145,9 1.975,6

Summe 2026 0,0 1,0 0,0 0,0 1,0 32.365,2 1.617,6

Mehr (+)
2027
Weniger (-)

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 + 1 780,7 + 358,0
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Einzelplan 11

Rechnungshof

Zusammenstellung 2027

Ausgaben für
Zuweisungen
u. Zuschüsse
mit Ausnahme

für Investitionen

Baumaßnahmen Sonstige
Ausgaben für
Investitionen

u. Investitions-
förderungs-
maßnahmen

Besondere
Finanzierungs-

ausgaben

Gesamt-
ausgaben

2027
Überschuss (+)

Zuschuss (-)

2026
Überschuss (+)

Zuschuss (-)

2027
Verbesserung (+)

Verschlech-
terung (-)

Kap.

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR

2,0 0,0 0,0 0,0 20.429,3 - 20.428,3 - 19.549,7 - 878,6 1101
0,0 0,0 0,0 0,0 15.694,2 - 15.694,2 - 14.434,1 - 1.260,1 1102

2,0 0,0 0,0 0,0 36.123,5 - 36.122,5 - 33.983,8 - 2.138,7

2,0 0,0 0,0 0,0 33.984,8

0,0 0,0 0,0 0,0 + 2 138,7
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Einzelplan 11

Rechnungshof

Verpflichtungsermächtigungen 2027

2027 von dem ges. Betrag Sp. 5 werden fällig
Kapitel FKZ

Titel 2028 2029 2030
Tit. Gr.

Haushalts-
ansatz

Verpflich-
tungser-

mächtigung

in späte-
ren Haus-

haltsjahren
Zweckbestimmung

Tsd. EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9

- - - - - -

Einzelplan 11

Rechnungshof

Zusammenstellung der Belastungen aus Verpflichtungsermächtigungen

Von der Gesamtbelastung werden fällig

Verpflichtungsermächtigungen Gesamt- 2027 2028 2029 2030 in späteren
belastung Haushalts-

jahren
Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR

1. Vorbelastungen nach den Verpflichtungsermächti-
gungen der Vorjahre, und zwar
1.1 eingegangene Verpflichtungen in den

Haushaltsjahren 2025 und früher .......................  - - - - - -
1.2 lt. Staatshaushaltsplan 2026 (Haushaltssoll) ....   - - - - - -

2. Künftige Belastungen
2.1 lt. Staatshaushaltsplan 2027 (Haushaltssoll) ....   - - - - - -

- - - - - -
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Stellenpläne und
Stellenübersichten
Entwurf

Einzelplan 11

Rechnungshof
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Rechnungshof
1101    Rechnungshof

Tit. FKZ Stellenzahl
Bes.Gr.
Entg.Gr. Bezeichnung 2026 2027

422 01  011 Stellenplan für Beamtinnen und Beamte

Personalausgabenbudgetierung nach § 6a StHG

a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte

Die Stellen des höheren Dienstes der Bes.Gr. A13 bis A15 können auch
mit Beamten der Laufbahnen anderer Fachrichtungen des höheren Diens-
tes besetzt werden.
Bis zu drei für Prüfer veranschlagten Stellen des gehobenen Dienstes kön-
nen vorübergehend auch mit Beamten der Laufbahnen anderer Fachrich-
tungen des gehobenen Dienstes besetzt werden.

B 9 Präsident des Rechnungshofs 1,0 1,0
B 6 Vizepräsident des Rechnungshofs 1,0 1,0
B 6 Direktor beim Rechnungshof 1,0 0,0

ku nach Bes. Gr. B 5 (Rechnungshofdirektor) bei Ausscheiden des Stellenin-
habers

* 1,0 * 0,0

B 5 Rechnungshofdirektor 4,0 5,0
B 3 Leitender Ministerialrat 1,0 1,0
B 2 Ministerialrat 5,0 5,0
A 16 Ministerialrat 18,0 19,0
A 15 Regierungsdirektor 32,0 36,0
A 14 Oberregierungsrat 25,0 23,0
A 13 Regierungsrat 2,0 2,0
A 13 Oberrechnungsrat (Bau/T) +Amtszulage 3,0 3,0
A 13 Oberrechnungsrat (Bau/T) 9,0 9,0
A 13 Oberrechnungsrat 77,0 72,0
A 13 Oberamtsrat 6,0 7,0
A 12 Rechnungsrat (Bau/T) 6,0 4,0
A 12 Rechnungsrat 26,0 26,0
A 10 Regierungs-, Steuer-,Justizoberinspektor 1,0 0,0
A 10 Erster Amtsinspektor + Amtszulage 1,0 1,0
A 10 Erster Amtsinspektor 1,0 1,0

Summe a) Planstellen für Beamtinnen und Beamte 220,0 216,0

Summe ku * 1,0 * 0,0
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Rechnungshof
1101    Rechnungshof

Tit. FKZ Stellenzahl
Bes.Gr.
Entg.Gr. Bezeichnung 2026 2027

Veränderungsnachweis 2027

Zugang Abgang
B 6 (Direktor beim Rechnungshof) Vollzug ku-Vermerk zum 01.01.2027 - 1,0
ku (nach Bes. Gr. B 5 (Rechnungshofdirektor) bei Ausscheiden des Stelleninha-

bers) Vollzug ku-Vermerk zum 01.01.2027
*- * 1,0

B 5 (Rechnungshofdirektor) Vollzug ku-Vermerk von B 6 Direktor beim Rech-
nungshof

1,0 -

A 16 (Ministerialrat) 1,0 Stellenhebung von A 15 nach A 16 1,0 -
A 15 (Regierungsdirektor) 5,0 Stellenhebung von A 14 nach A 15 5,0 -
A 15 (Regierungsdirektor) 1,0 Stellen Wegfall für Stellenhebung nach A 16 - 1,0
A 14 (Oberregierungsrat) 3,0 Stellenhebung von A 13 gD Oberrechnungsrat nach A

14
3,0 -

A 14 (Oberregierungsrat) 5,0 Stellen Wegfall für Stellenhebung nach A 15 - 5,0
A 13 (Oberrechnungsrat) 1,0 Stellenumwandlung in A 13 gD Oberamtsrat - 1,0
A 13 (Oberrechnungsrat) 3,0 Stellen Wegfall für Stellenhebung nach A 14 Oberre-

gierungsrat
- 3,0

A 13 (Oberrechnungsrat) 1,0 Stellenwegfall - 1,0
A 13 (Oberamtsrat) 1,0 Stellenumandlung von A 13 gD Oberrechnungsrat 1,0 -
A 12 (Rechnungsrat (Bau/T)) 1,0 Stellensenkung nach A 10 mD - 1,0
A 12 (Rechnungsrat (Bau/T)) 1,0 Stellenwegfall - 1,0
A 10 (Regierungs-, Steuer-,Justizoberinspektor) 1,0 Stellenübertragung wegen Um-

setzung Planstelle an LBV
- 1,0

A 10 (Erster Amtsinspektor) 1,0 Stellenzugang aufgrund Senkung von 1,0 Stelle A
12 Rechnungsrat (Bau/T)

1,0 -

A 10 (Erster Amtsinspektor) 1,0 Stellenübertragung wegen Umsetzung Planstelle
an LBV

- 1,0

zus. 12,0 16,0
zus. ku *- * 1,0

bleiben - 4,0
bleiben ku *- * 1,0
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Rechnungshof
1101    Rechnungshof

Tit. FKZ Stellenzahl
Bes.Gr.
Entg.Gr. Bezeichnung 2026 2027

Art der Änderung 2027
Zugang Abgang

Neustellen (+) / Stellenwegfall (-) 1,0 11,0
Stellenhebung (+) / Stellensenkung (-) 9,0 1,0
ku - Wegfall Vermerk 0,0 1,0
Stellenübertragung bzw. -umschichtung 0,0 2,0
Vollzug ku-Vermerk 1,0 0,0
Stellenumwandlung 1,0 1,0

Summe 12,0 16,0
bleiben 0,0 4,0

Leerstellen für planmäßige Beamtinnen und Beamte (kw)

A 13 Oberrechnungsrat 1) 0,0 1,0
A 12 Rechnungsrat 2) 0,0 1,0

Summe Leerstellen für planmäßige Beamtinnen und Beamte (kw) 0,0 2,0

1) Für ohne Dienstbezüge beurlaubte Beamtinnen und Beamte (§ 72 Abs. 2 Nr. 2 LBG)
2) Für ohne Dienstbezüge beurlaubte Beamtinnen und Beamte (§ 72 Abs. 2 Nr. 2 LBG)

Veränderungsnachweis 2027

Zugang Abgang
A 13 (Oberrechnungsrat) 1,0 Leerstellenzugang 1,0 -
A 12 (Rechnungsrat) 1,0 Leerstellenzugang 1,0 -

zus. 2,0 -
bleiben 2,0 -

Summe Stellenplan für Beamtinnen und Beamte (ohne Leerstellen) 220,0 216,0

Summe ku * 1,0 * 0,0

428 01  011 Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer

Personalausgabenbudgetierung nach § 6a StHG

TV-L c) Tarifliche Beschäftigte

E 14 1,0 4,0
E 13 3,0 0,0
E 12 6,0 6,0
E 11 0,0 0,0
E 9b 3,0 3,0
E 9a 1,0 0,0
E 8 8,0 8,0

ku nach Entg. Gr. 7 bei Ausscheiden der Stelleninhaberin * 1,0 * 1,0
E 6 2,0 2,0
E 5 0,0 0,0
E 4 Kraftfahrer 1,0 1,0
E 3 0,0 0,0

Summe c) Tarifliche Beschäftigte 25,0 24,0

Summe ku * 1,0 * 1,0
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Rechnungshof
1101    Rechnungshof

Tit. FKZ Stellenzahl
Bes.Gr.
Entg.Gr. Bezeichnung 2026 2027

Veränderungsnachweis 2027

Zugang Abgang
E 14 3,0 Stellenhebung von E 13 3,0 -
E 13 3,0 Stellen Wegfall aufgrund Hebung nach E 14 - 3,0
E 9a 1,0 Stellenübertragung wegen Umsetzung Planstelle an LBV - 1,0

zus. 3,0 4,0
bleiben - 1,0

Art der Änderung 2027
Zugang Abgang

Neustellen (+) / Stellenwegfall (-) 0,0 3,0
Stellenhebung (+) / Stellensenkung (-) 3,0 0,0
Stellenübertragung bzw. -umschichtung 0,0 1,0

Summe 3,0 4,0
bleiben 0,0 1,0

Summe Stellenübersicht für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 25,0 24,0

Summe ku * 1,0 * 1,0

Summe Rechnungshof (ohne Leerstellen) 245,0 240,0

Summe ku * 2,0 * 1,0
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Einzelplan 11

Rechnungshof

Personalstellen 2027

Kap. Bezeichnung Planmäßige Beamtinnen und Beamtinnen und Beamte
Beamte auf Widerruf im Vor-

bereitungsdienst u. dgl.
Tit. 422 01 Tit. 422 03

2026 2027 2027 +/- 2026 2027 2027 +/-

1101 220,0 216,0 4,0- - - -
- - - - - -

Rechnungshof

1,0 ku - 1,0 ku- - - -
Einzelplan 11 220,0 216,0 4,0- - - -

- - - - - -
Rechnungshof

1,0 ku - 1,0 ku- - - -
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Einzelplan 11

Rechnungshof

Personalstellen 2027

Arbeitnehmerinnen Gesamtzahl der Planmäßige Beamtinnen und Kap.
und Arbeitnehmer Personalstellen im Beamte in Landesbetrieben

(Beschäftigte) kameralen Haushalt
Tit. 428 01 Gruppe 682

2026 2027 2027 +/- 2026 2027 2027 +/- 2026 2027 2027 +/-

25,0 24,0 1,0- 245,0 240,0 5,0- - - - 1101
- - - - - - - - -

1,0 ku 1,0 ku - 2,0 ku 1,0 ku 1,0 ku- - - -
25,0 24,0 1,0- 245,0 240,0 5,0- - - -

- - - - - - - - -
1,0 ku 1,0 ku - 2,0 ku 1,0 ku 1,0 ku- - - -
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